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Ein selfener Fall von Amnesie

wird uns soeben aus Plambamboli gemeldet. Der reiche aber
ältliche Farmer Joe Schwabletouw aus Plambamboli war seit
21 Jahren unglücklich verheiratet, als er an einem Markttag
in Pömplämp das junge aber entzückende Mädchen Infanta,
die weder Eltern noch ein Heim besah, kennen lernte.
Schwabletouw verliebte sich derart hundertprozentig in das

zwanzig Jahre alte Mädchen, daf) er während zwei Wochen
spurlos verschwunden blieb. Seine besorgte Gattin suchte Joe

tagelang, nächtelang, bis sie durch reinen Zufall erfuhr, dafj
ihr Gatte in der Nähe von Pömplämp ein Weekendhäuschen

gemietet habe und niemandem öffne. Soforf brach die tapfere
Frau mif einem Schlosser nach Pömplämp und das Schlofj
auf. Und da stand ihr Joe und konnte sich an nichts, an rein-
nichts erinnern. Er kannte weder ihren noch seinen Namen,

er erinnerte sich weder an Plambamboli noch an seine Ehe.

Die Psychiater stehen vor einem Rätsel. Joe Schwabletouw
aber hatte, für den Fall des Aussetzens seines Gedächtnisses

infolge unvorherzusehender Ereignisse, unsern Reporter
bestellt. Beachten Sie die hilflose Physiognomie des Unglücklichen

im Augenblick des Aussetzens seines Erinnerungsvermögens.
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